Niederrhein Anzeiger, 21.04.2005 „LUZi“ kommt
Das erste Unternehmerinnen-Zentrum am Niederrhein hat einen Namen und ein Logo erhalten. Unter dem Namen „LUZi – Lohberger Unternehmerinnen Zentrum innovativ“ firmiert von nun an das ehrgeizige Projekt, das im ehemaligen Ledigenheim an der Stollenstraße sein Zuhause finden wird.
Seit rund zwei Jahren arbeitet eine Projektgruppe daran, einer Idee Gestalt zu geben, die nicht nur im Kreis Wesel, sondern am gesamten Niederrhein bisher einmalig ist: Ein Zentrum für Unternehmerinnen und Existenzgründerinnen mit gemeinsam genutzter Infrastruktur zu schaffen, das Möglichkeiten zur Kooperation und zum Austausch bietet.

Auf insgesamt 350 qm Fläche bekommen Frauen die Möglichkeit, sich mit ihrem Unternehmen zu guten Konditionen einzumieten. Die Büroräume im Ledigenheim Lohberg sind zwischen 25 und 50 qm groß und werden bis zum Herbst dieses Jahres kernsaniert und mit den notwendigen technischen Installationen ausgestattet. Ein Empfang, ein Büroservice, ein Besprechungsraum, eine gut ausgestattete Küche und die sanitären Anlagen werden von den Mieterinnen gemeinsam genutzt. Das spart Kosten, was gerade Frauen in der Phase der Existenzgründung den Einstieg erleichtert.

Die Räume im ehemaligen Ledigenheim sind ideal für das Projekt: Im Hause selbst sowie in unmittelbarer Umgebung befinden sich zahlreiche Dienstleistungs- und Einzelhandelsunternehmen, gleich nebenan ist der Wochenmarkt.

Das Projekt wird gefördert im Rahmen des Programms „Regionen Stärken Frauen“, einer Initiative der Europäischen Union und des Landes Nordrhein-Westfalen.

Die Projektgruppe besteht neben Marianne Lauhof (Gleichstellungsstelle Stadt Dinslaken) aus Monika Dräger-Seibel (Regionalstelle Frau & Beruf Dinslaken-Voerde), Janet Rauch (Forum Lohberg e. V.), Jutta Beyrow (B3 – Beyrow Business Beratung) und Eckart Preen (DIN@MIT GmbH).
Noch ist Zeit, auf den Zug aufzuspringen: Interessentinnen können sich an Marianne Lauhof, Stadt Dinslaken (Telefon 02064 / 66471) oder Monika Dräger-Seibel von der „Regionalstelle Frau & Beruf“ (Telefon 02855 / 932042) wenden.

